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Termine Minden

Notdienste

Die Dienstbereitschaft wechselt täg-
lich um 9 Uhr: Apotheke am Bürger-
park, Minden, Lübbecker Straße 207,
Tel. (05 71) 5 33 80.

Dies & Das

Persönliche Sprechstunde, IG Bauen-
Agrar-Umwelt, Brückenkopf 2, Min-
den, 14 Uhr.
Büchertauschbörse, Heimatverein
Kutenhausen, Heimathaus, Kuten-
hauser Dorfstraße 29, Minden, 15-20
Uhr.
Offene Sprechstunde, Beratungsstel-
le für Schul- und Familienfragen,
Portastraße 9, Minden, 15.30-17 Uhr.
Künstlern über die Schulter schauen,
Freie Künstlergruppe „der regenbo-
gen“, Atelier Kult-Art, Uferstraße 2,
Minden, 16-19 Uhr.

Selbsthilfe

Krebs-Selbsthilfegruppe für Betroffe-
ne und Angehörige, Schwimmen
und Wassergymnastik, Kreis-
schwimmhalle, Hahler Straße 112,
Minden, 14.15 Uhr.
Psychosoziale Männerberatung, of-
fene Sprechstunde, Info unter Tel. (0
15 22) 8 76 59 90, Schuldner- und In-
solvenzberatungsstelle PariSozial,

Hermannstraße 4, Minden, 16-18
Uhr.
Selbsthilfegruppe hochgradige Adi-
positas, Treffen Thema Magen-OP
Allgemein, Paritätische Begegnungs-
stätte Küster-Kümpers, Bismarck-
straße 51, Minden, 19-21 Uhr.
Angstselbsthilfegruppe, Offenes
Treffen, Paritätische Begegnungs-
stätte, Simeonstraße 19, Minden, 19
Uhr.
Behindertensport-Gemeinschaft,
Schwimmen, Melittabad, Sieben
Bauern 43, Minden, 19.30-20.30 Uhr.
Anonyme Alkoholiker, Drogen- und
Mehrfachabhängigkeit, Gruppe für
Einsteiger, Erstgespräche 19 Uhr, Tel.
(05 71) 2 19 62, Anonyme Alkoholi-
ker, Königstraße 80, Minden, 20-22
Uhr.
Osteoporose Selbsthilfegruppe BfO,
Wassergymnastik, Gruppe 1, 15-15.40
Uhr; Gruppe 2, 15.40-16.20 Uhr, Wi-
chernschule, Goebenstraße 30, Min-
den.
Blasenkrebs-Selbsthilfe Westfalica,
Treffen, Rehaklinik Bad Oexen, Hör-
saal 6, Oexen 27, Bad Oeynhausen, 19
Uhr.

60 plus

Seniorenklub Meißen, Treffen zum
Grünkohlessen, Ratsklause Meißen,
Freistraße 15, Minden, 12.30 Uhr.
Geburtstagsfeier der Seniorengrup-

pe „VIA“ für alle, die im Dezember
Geburtstag hatten, anschl. Brett-
und Kartenspiele, Aktivitätszentrum
am Goethepark, Goethestraße 42,
Minden, 14.30-16.30 Uhr.
Singen, Leitung: Helga Simon, 10-12
Uhr; Zumba Gold, Leitung: Mila Ro-
sell-Gadischke, 10.15-11 Uhr; Tanzen,
Leitung: Beate Annemann, 14.30-16.30
Uhr, Treffpunkt Johanniskirchhof, Jo-
hanniskirchhof 4, Minden.
Uphauser Senioren, Treffen, Vereins-
haus Uphausen, Kalksteinstraße 3a,
Minden, 14.30 Uhr.
Chorprojekt für Senioren, Begeg-
nungsstätte Küster Kümpers, Bis-
marckstraße 51, Minden, 10.30-11.30
Uhr.
Seniorenklub AWO,Montagsrunde,

Treffen, AWO, Marienstraße 56, Min-
den, 14.30 Uhr.

Forum

Rauchfrei mit Hypnose, Informa-
tionsveranstaltung mit Marion Käs-
tel, VHS-Gebäude, Raum 5, Königs-
wall 99, Minden, 19 Uhr.

Kirche

Heilige Messe, Dom, Großer Dom-
hof, Minden, 19 Uhr.

Politik

CDA Kreisverband Minden-Lübbe-
cke, offene Kreisvorstandssitzung,
Restaurant „Schneiders am Brun-
nen“, Breslauer Straße 27, Espel-
kamp, 19.30 Uhr.

Vereine

Contra Dancers, Übungsabend, Se-
niorenzentrum Robert-Nussbaum-
Haus, Brüderstraße 16, Minden,
19.30-21.30 Uhr.
Kneipp-Verein, Seniorengymnastik,
9-10 Uhr, Haus am Dom; 16.15-17.15
Uhr, Bierpohlschule, Bierpohlweg 51,
Minden.

SV 1860 Minden, Aqua-Gymnastik
als Reha-Kurs, Hotel Exquisit, In den
Bärenkämpen 2a, Minden, 17.30-18.15
und 18.15-19 Uhr; Seniorensport,
Ratsgymnasium, Turnhalle, Königs-
wall, Minden, 17.30-19.30 Uhr.
Schlaraffia Porta Westfalica, Sip-
pungsabend, Stadtpalais, Pöttcher-
straße 27, Minden, 20 Uhr.

Gewinnzahlen

Lotto: 4, 16, 22, 31, 40, 45
Superzahl: 8
Spiel 77: 2 9 6 0 1 7 1
Super 6: 0 5 2 5 3 5
13er-Wette: 1 1 0 0 1 1 1 0 2 1 0 1 1
6 aus 45: 4, 8, 11, 17, 40, 41 - 44
Glücksspirale:
EZ 2 10 Euro
EZ 21 25 Euro
EZ 674 100 Euro
EZ 4368 1.000 Euro
EZ 01 416 10.000 Euro
EZ 246 273, 741 651 100.000 Euro
Prämienziehung: 1 893 585
Eurojackpot:
5 aus 50: 3, 10, 25, 32, 43
2 aus 10: 1, 3
Aktion Mensch: 1.844.822, 4.486.301,
6.132.175, 93.987

(ohne Gewähr)

Regelmäßige Termine stehen am
Samstag im MT.
Kulturtermine auf Seite 18. (mt/esa)

Bei der VHS findet heute eine In-
formationsveranstaltung zu
dem Thema „Rauchfrei mit Hyp-
nose“ statt.
Symbolfoto: Hildenbrand/dpa

Neue Konzepte zeigen Erfolg
Domschatz entwickelt sich in seinem ersten vollen Geschäftsjahr

zur Zufriedenheit des Dombauvereins. Im Frühjahr gibt es eine Sonderausstellung.

Von Ursula Koch

Minden (mt). 4.000 Besucher hat der
Domschatz 2018 in seinem ersten vol-
len Jahr als Museumsbetrieb angezo-
gen. Die Zahlen sorgen beim Vorstand
des Dombauvereins, der die sakrale
Schatzkammer am Kleinen Domhof be-
treibt, für zufriedene Gesichter. 2018 sei
wegen des anhaltend schönen Wetters
insgesamt ein schwieriges Museums-
jahr gewesen, sagt derVorsitzendeHans-
Jürgen Amtage. Außerdem habe der
Domschatz bislang noch keine Sonder-
ausstellung realisiert.
Dafür brachte die Beteiligung am

Internationalen Museumstag und
an den Zeitinseln jeweils al-
lein mehr als 300 Besu-
cher in die Dauerausstel-
lung mit Reliquien-Schrei-
nen, Skulpturen und ande-
ren sakralen Objekten aus
dem Dombesitz. Vor allem
die Buchungen für Grup-
pen entwickeln sich sehr
gut, aber auch die Zahl der
Einzelbesucher nehme be-
ständig zu, berichtet Amta-
ge. Die kommen vor allem
aus dem westlichen Nieder-
sachsen bis hinein ins Ruhr-
gebiet.
Zum Namenstag des Hei-

ligen Gorgonius, dem
Schutzpatron des Minde-
ner Doms, hatte der
Domschatz zum ersten
Mal eine Themenfüh-
rung angeboten. Das
fand ebenso großes Interes-
se wie die Führungen zu
Heinrich dem Löwen anläss-
lich der Zeitinseln, ergänzt
Andreas Kresse, stellvertre-
tender Vorsitzender im Dom-
bauverein.DieseAngebotesollenindie-
sem Jahr weiter ausgebaut werden.
Sechs der insgesamt etwa 45 Heiligen,
die im Dom und im Domschatz vor-
kommen,sollenmiteinerFührungzum
Namenstag ausführlicher vorgestellt
werden. Neben Gorgonius seien Rund-
gänge zu Laurentius und der Heiligen
Margarethe geplant, berichtet der ehe-
malige Ingenieur, der sich sehr für Ge-
schichte interessiertund intensiv indie
Geschichte des Doms eingestiegen ist.
Alle Führungen werden von ehren-

amtlichen Kräften durchgeführt. Die
für sie im vergangenen Jahr gestartete
Fortbildungsreihewill der Dombauver-

ein in diesem Jahr öffentlich anbieten.
„Wir haben gemerkt, dass das Interes-
se an den Themen groß ist“, berichtet
Amtage.Für 2019 ist im Frühjahr auch
die erste Sonderausstellung geplant.

„Vasae“ soll christliche und weltliche
Kunst zusammenbringen, wie Amtage
formuliert. Den sakralen Gefäßen aus
dem Domschatz wird die Keramikerin
Theresia Störtländer-Nerge ihre Krea-

tionen gegenüberstellen. Auch einige
kleine Konzerte, wie vor Weihnachten
mit der Gruppe Nimmerselich, sollen
wieder angeboten werden.
Die Zahl der Exponate wird dem-

nächst um ein großes Objekt wachsen:
Wenn der „Schildescher Schrein“ aus
der Gotik-Ausstellung imDiözesanmu-
seum Paderborn zurückkehrt. Das höl-
zerne Objekt in Hausform ziert eine
DarstellungzurErzählung Jesuvonden
klugen und törichten Jungfrauen. Der
etwa einen Meter große Schrein, der
nach der Säkularisation des Schil-
descher Damenstifts als Schen-
kung in denMindener Dom kam,

soll künftig in einer Vi-
trine im Foyer des Dom-
schatzes präsentiert
werden,sagtAmtage.Die
Kooperation mit Pader-
born entwickle sich
ebenfalls erfreulich. Als
Dank für die Leihgabe
ließ das Diözesanmu-
seum den Schrein reini-
gen.
Drei Mitarbeiterinnen

– Ursula Hoecke, Heidi
GenrichundMariaNu-
nes – beschäftigt der
Dombauverein, um
mit dem Domschatz
fürMuseen üblicheÖff-
nungszeiten anbieten zu
können. Die Betriebskos-
ten seien auf jährlich
80.000 Euro kalkuliert,

berichtet Amtage. Den Be-
trieb hat der Dombauverein zu-

nächst für fünf Jahre zugesichert.
Er sei auf der Suche nach Möglichkei-
ten, Gelder für den Betrieb einzuwer-
ben.
Künftig wolle sich der Dombauver-

ein zusammen mit der Gemeinde wie-
der verstärkt seiner eigentlichen Auf-
gabe zuwenden: Dem Erhalt der Ein-
richtung im Dom. Eine Baustelle sei ein
neuer Unterbau für die Goldene Tafel,
fürdenersteEntwürfevorliegen.DerBe-
reich des Kiosks soll verändert werden,
weil er die Bischofstafel verdeckt und
das Taufbecken soll etwas anders posi-
tioniert werden, damit sich auch große
Familien darum herum versammeln
können.

Die Autorin ist erreichbar
unter (0571) 882-170 oder
Ursula.Koch@MT.de

Der Schildescher Schrein kehrt im Frühjahr aus der Gotik-Ausstellung in Pa-
derborn nach Minden zurück. Er soll dann dauerhaft im Foyer des Dom-
schatzes präsentiert werden. Foto: pr

Gehölzpflege an
Radwegen
Minden (mt/mkg). Der
Kreis Minden-Lübbecke be-
ginnt im Januar mit einer
Reihe von Gehölzpflege-
maßnahmen entlang kreis-
eigener Radwege. Damit
wird die Verkehrssicher-
heit erhöht und gleichzei-
tig der Baumbestand neu
belebt. Der erste Abschnitt
verläuft zwischen Heister-
holz und Todtenhausen,
eine Umleitung wird aus-
geschildert. Der zweite Ab-
schnitt wird von Stemmer
bis Südfelde gehen. Die
Maßnahmen beginnen am
7. Januar und werden vor-
aussichtlich Ende Februar
abgeschlossen sein.

Popchor startet
ins Jubiläumsjahr
Minden (mt/rad). Der Pop-
chor „in Sound Minden“
startet in sein Jubiläums-
jahr. Die Proben beginnen
ab Dienstag, 8. Januar,
19.30 Uhr, im Gemeinde-
haus Hahlen am Petershä-
ger Weg. Dieses Jahr stehen
die Proben ganz im Zei-
chen der Feier des 70-jähri-
gen Bestehens, die am 23.
November im Stadttheater
stattfindet. Nach dem Auf-
nahmestopp im vergange-
nen Jahr sind nun wieder
neue Sopranstimmen so-
wie Tenöre und Bässe will-
kommen, teilt der Chor
mit. Weitere Informatio-
nen erteilt Sylke Tielkemei-
er, s.tielkemeier@web.de.

Aqua-Gymnastik
mit Pilates
Minden (mt/mkg). Der
Kneipp-Verein Minden
e. V. bietet ab Samstag, 2.
Februar, einen neuen
Aqua-Gymnastik-Kurs an.
Die Teilnehmer treffen
sich samstags von 8 bis 9
Uhr im Melittabad. Mit-
glieder des Vereins zahlen
40 Euro, Nicht-Mitglieder
50 Euro (inklusive Eintritt).
Anmeldungen sind ab so-
fort möglich unter (05 71)
8 54 04 (AB) oder per E-
Mail an info@kneippver-
ein-minden.de.




